
Luzerner
und der Kantone

Ari, Schwyz, Unter- und Obwalden und Dug.
— —— —

Dienstag, ro. A den 12. Februar 1861.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern. 5

Abonnementspreis: Halbjahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.

Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Raum 10 Et.: für Wiederholungen pr. Seile 7 Et.

Heute, Dienstag den 12. Februar 1861
im

Stadttheater Foyer
524] Durch die im Tagblatte erschienene Ankün— ð

digung, daß den 11. und 12. dieß — zum in Luzern
Rößlüin Luzern Maskenball abgehalten werde,findet sich das unterzeichnete Regierungsdepartement —XEE —D edoute

zu der Erklärung veranlaßt, daß Maskenbälle im unter der berühmten Musikdirektion Bär von Zürich.
Rößli nicht stattfinden dürfen, weil die im F. 2 der Für ein gutes Glas Wein, Manscheli und gute
dießjährigenVerordnung über das Maskengehen vor Bedienung ist bestens gesorgt.

destgebene Bewilligung dafür nicht eingeholt wor p Der Tanzsaal ist mit Gas beleuchtet.
en ist. tré e 1 Fr. Anfang: i

Luzern, den 11. Februar 1861. e 3 — 2 Uhr.
F Das Polizeidepartement. s06) Jos. Studhalter, Theaterwirth.

5340 Verbot. 40910) Heute, Dienstag den 12. dieß wird im
Nachdem die Einwohnergemeinde von Luzern den ii

öffentlichen Boden im Obergrund von der Spital bei t Schüs Zhause
brücke aufwarts zu beiden Seiten des Krienbaches bei sehr guter Musik Tanz abgehalten, wozu

bis zur Brücke beim Lindenhof eigenthümlich erwor- sich bestens empfiehlt
ben, erläßt hiemit der Stadtrath folgendes Verbot: VilligerSpillmann.

Es bei einer Strafe pr fünfgrarten unter TanzAnfang Mittags 12 Uhr.
sagt, auf dem ganzen Umfange des Obergrundes —7, F — —

nnert den denannten Gremnen Holz, Steine, an. 210) Heute den 12. Februar wird in Littau
dere Baumaterialien, Güsel u. s. w. abzulagern, Tanuz gehalten. Es empfiehlt sich höflichst
hinzustellen, Stüde aufzustellen, oder Seile zu span— Geb. Zumbühl, Gastgeber.

nen für Wäsche zu trocknen — ohne vorher eine 5251 He TTDRCCR C — ute, Dienstag den 12. dieß wird in Gisikon

dehneme Bewilligung des Stadtrathes eingeholt zu — —
Luzern, den 3. Jänner 1861. lich einladet Kaspar Weingartner, Wirth.

Namens des Stadtrathes; 526

wůitce — z —A —— wird beim
 eee 7 — Ochsen in Luzern Tanz gehalten,
Sqi — wozu sich um geneigten Zuspruch

— — bestens empfiehlt

4560] Heute, Dienstag den 12. Februar M. Küttel, Wirth.

Redoute 621 dine cbtzesttet 88* — eee9 rn könnte in einem hiesigen Modengeschäfte un
im Gasthof zum Rößli in Luzern. ter günstigen Bedingungen in die Lehre treten. —

Orchester Frankirte Anmeldungen unter Chiffre N. B. N. 178
der böhmischen Musikgesellschaft Hrn. Gebrüder Hahn. befördert die Eppedition dieses Blattes.

5192 5281] In ein gutes Handlungshaus der französischen
] — Emmenbaum Schweiz wird ein Lehrling gesucht. Derselbe hätte

eute, — su 12. Februar bei guter Musik. die beste Gelegenheit nebst der Handlung die Sprache
empfiehlt sich bestens gründüich zu drlernen. Frankirte mit M. L. Nro.50

J. Felder. bezeichnete Briefe befördert die Expedition d. Bl.


